
Anzugsordnung 

Ausgehuniform 
Die Ausgehuniform wird bei feierlichen und offiziellen Anlässen getragen. Sie entspricht den 

Anordnungen der Statuten der Avantgarde (§ 11). Auf Befehl kann diese jeweils verändert 

werden.  Sie besteht aus folgenden Bestandteilen: 

 

 

 

• ein Paar schwarze Schuhe 

• ein Paar schwarze Socken oder Kniestrümpfe ohne 

Aufdruck 

• eine weiße Hose 

• einen schwarzen oder weißen Gürtel 

• ein weißes Hemd mit Emblem auf der linken 

Brusttasche 

• eine rote Krawattenfliege (für Mannschaft und 

Unteroffiziere) 

• eine silberne Schützenkrawatte (für Offiziere) 

• eine rote Schützenkrawatte (für ehemalige Offiziere) 

• eine schwarze Uniformjacke, bestehend aus einem 

schwarzen Sakko mit passenden Schulterklappen 

und auf dem linken Ärmel auf der Höhe der Brust das 

Emblem, auf der linken Seite der Jacke auf Höhe der 

Brust werden die verliehende Orden getragen 

• eine blaue Schirmmütze mit blau-weißen bzw. bei 

Offizieren silberne Hutschnur 

• auf Befehl: weiße Handschuhe 

• Unteroffiziere und die besten Schützen in einem 

Schießclub tragen an der linken Schulter eine 

Schützenschnur 

• Offiziere tragen an der rechten Schulter eine silberne 

Fangschnur 

• der Spieß trägt an der linken Schulter eine gelbe 

Kordel 

• auf Befehl: Waffen (Mannschaft/Unteroffiziere: 

Gewehre; Offiziere. Reitersäbel) 

  
 

Freizeituniform  
Die Freizeituniform wird getragen bei den Generalversammlungen, Biwak und 

Volkstrauertag. Bestanteile können auf Befehl weggelassen werden.  

Bestandteile sind: 

• ein weißes Hemd mit Emblem auf der linken Brusttasche 

• eine rote Krawattenfliege (für Mannschaft und Unteroffiziere) 

• eine silberne(für Offiziere) bzw. rote (für ehemalige Offiziere) Schützenkrawatte  

• auf Befehl: eine blaue Schirmmütze mit betreffender Hutschnur 


